Musterantrag für die Zulassung zu den promotionsvorbereitenden Leistungen
Absender:

Maike Mustermann

Musterstr. 20

47XXX Musterdorf









maike.mustermann@uni-due.de





Datum 

Adresse: 

An die / den Vorsitzende/n

des Promotionsausschusses über die/ den 

Dekan/in des 

Fachbereichs Gesellschaftswissenschaften 

Lotharstr. 65, LF 191

47057 Duisburg

Antrag auf Zulassung zu den promotionsvorbereitenden Leistungen

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit beantrage ich die Zulassung zu den promotionsvorbereitenden Leistungen und die Aufnahme in die offizielle Liste der „Kandidaten/Kandidatinnen zu promotionsvorbereitenden Leistungen“. Aus meinem vorherigen Studium __________________ kann ich sozialwissenschaftliche Grundkenntnisse nachweisen, die ich nun im Rahmen der promotionsvorbereitenden Leistungen vertiefen möchte. 
Während der Erbringung promotionsvorbereitender Leistungen sowie während meiner später angestrebten Dissertation wird mich Prof. Dr. _____________________ betreuen. Ein entsprechendes Schreiben meines Betreuers / meiner Betreuerin lege ich bei, ebenso eine Kopie meines Hochschulzeugnisses. 
Mit freundlichen Grüßen
Anlage:

- Vorläufige Betreuungsvereinbarung
- Hochschulzeugnis

Vorläufige Betreuungsvereinbarung für promotionsvorbereitende wissenschaftliche Studien

Persönliche Betreuungsvereinbarung (vorläufig)

zwischen
________________________________ (Kandidat/in zu promotionsvorbereitenden Leistungen),
________________________________ (BetreuerIn oder Betreuungsteam)

1. [Kandidat/in zu promotionsvorbereitenden Leistungen] plant an der Universität Duisburg -

Essen, Fakultät für Gesellschaftswissenschaften, [Institut für...] eine Dissertation mit dem Arbeitstitel [.............................].

Das Vorhaben ist in einem Kurzexposé vom [Datum] genauer beschrieben und von [BetreuerIn sowie ggf. Ko-BetreuerIn] als grundsätzlich promotionstauglich akzeptiert worden. Eine endgültige Entscheidung über die Promotionstauglichkeit erfolgt anhand des für die Zulassung zum Promotionsverfahren einzureichenden ausführlichen Exposés. Die Promotion soll betreut werden durch [BetreuerIn und ggf. Ko-BetreuerIn].
2. Der Bearbeitungszeitraum des Promotionsvorhabens wird nach Abschluss der promotions-vorbereitenden Studien näher vereinbart: Zu diesem Zeitpunkt legt [Kandidat/in zu promotions-vorbereitenden Leistungen] ein Exposé mit einem ausgearbeiteten Arbeits-/Zeitplan vor. Auf dieser Grundlage wird eine persönliche Betreuungsvereinbarung für die Promotion abgeschlossen.
3. [Kandidat/in zu promotionsvorbereitenden Leistungen] und [BetreuerIn] verpflichten sich zum Ziel einer erfolgreichen Durchführung der promotionsvorbereitenden Studien zu einer offenen und kooperativen Zusammenarbeit. Es wird vereinbart, dass [BetreuerIn] immer über Wohnort und Erreichbarkeit von [Kandidat/in zu promotionsvorbereitenden Leistungen] informiert wird. Ferner wird vereinbart, zweimal pro Jahr ausführliche Gespräche über den Fortgang der promotionsvorbereitenden Studien und des angestrebten Promotionsprojekts zu führen.
4. [Kandidat/in zu promotionsvorbereitenden Leistungen] und [BetreuerIn] verpflichten sich zur Einhaltung der Regeln guter wissenschaftlicher Praxis, wie sie für die Universität Duisburg-Essen genauer definiert wurden. Für [Betreue-rIn] bedeutet dies ausdrücklich die Pflicht, die AutorInnenschaft von [Kandidat/in zu promotionsvorbereitenden Leistungen] für Texte oder Erkenntnisse zu achten und zu benennen.
5. [BetreuerIn] bestätigt, dass [Kandidat/in zu promotionsvorbereitenden Leistungen] durch sein / ihr bisheriges Studium [Studiengang, ggf. nähere fachwissenschaftliche Ausrichtung, Universität] sozialwissenschaftliche Grundkenntnisse nachweist, die nun im Hinblick auf die angestrebte Dissertation vertieft werden sollen. [BetreuerIn] erklärt sich bereit, während der promotions-vorbereitenden Leistungen zu begleiten und seine / ihre Dissertation nach erfolgreicher Absolvierung der promotionsvorbereitenden Leistungen zu betreuen.
6. Die promotionsvorbereitenden wissenschaftlichen Studien sollen in der Regel in zwei Semestern, maximal jedoch in vier Semestern absolviert werden und einen Umfang von 30 ECTS nicht übersteigen. Sie gelten als nicht bestanden, wenn innerhalb von vier Semestern die erforderlichen Nachweise nicht erbracht sind. Über Ausnahmen entscheidet der Promotionausschuss. Die 

promotionsvorbereitenden Leistungen müssen im Durchschnitt mindestens mit der Note „gut“ bewertet worden sein. Maximal eine Prüfungsleistung kann auf Wunsch der Doktorandin bzw. des 

Doktoranden widerholt werden. Als promotionsvorbereitende Leistungen werden dem Promotions-ausschuss die folgenden Veranstaltungen mit einem Gesamtumfang von [Anzahl] ECTS  vor-geschlagen:

[Titel der Veranstaltung, Anzahl ECTS, ggf. Form der Leistungserbringung (z.B. Seminararbeit, mündliche Prüfung, Klausur]
7. Die Fakultät für Gesellschaftswissenschaften und [BetreuerIn] tragen dafür Sorge, dass für die promotionsvorbereitenden Studien ein Bibliothekszugang zur Verfügung steht.
8. Bei Nichteinhaltung der genannten Verpflichtungen werden zwischen den Parteien umgehend Gespräche geführt, um die Erfüllung der Vereinbarung wiederherzustellen. In Konfliktfällen können sich die Parteien an die Ombudspersonen der Fakultät für Gesellschaftswissenschaften wenden. 

9. Die Vereinbarung mit ihren Anlagen wird halbjährlich durch die Beteiligten überprüft. Alle Beteiligten erklären sich einverstanden, dass über das Vorhaben allgemeine Angaben weitergegeben werden, die der statistischen Erfassung und der Evaluation der Promotions-
Vorbereitung durch die Fakultät dienen. Bei einem Abbruch der promotionsvorbereitenden Studien 

werden schriftliche Begründungen von [PromovendIn] und [BetreuerIn] an den Dekan weiter-geleitet.
10. Nach erfolgreichem Abschluss der promotionsvorbereitenden Studien und Erbringung der erforderlichen Unterlagen streben [Kandidat/in zu promotionsvorbereitenden Leistungen] und [BetreuerIn] den Abschluss einer persönlichen Promotionsvereinbarung gem. Anlage 1 der Promotionsordnung an.

Datum und Unterschriften:
________________________

(Datum, KandidatIn für promotionsvorbereitende Leistungen),
___________________________________

(Datum, BetreuerIn oder Betreuungsteam)
________________________________________

(Datum, Dekanin oder Dekan)

